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508) Protokoll der Ausschuss-Sitzung vom 29. August 1945. (Datum 
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509) Protokoll der Jahresversammlung vom 11. November 1945 in 
Vaduz. 

510) Die liechtensteinischen Mitarbeiter bei den Ausgrabungen 
mussten vom Historischen Verein bezahlt werden, die Entschädi­
gung für das Schweizer Personal erfolgte durch das Schweizerische 
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Ausgrabungen auf dem 
«Lutzengüe t le» am Esch­
nerberg, Gemeinde Gam­
pr in , 1943 .Sehr s chön 
erkennbar sind auf diesem 
Bi ld die einzelnen Gra­
bungsschichten: 25 c m 
Humus, 50 cm eisenzeitli­
che Schicht, 60 cm s p ä t e 
Bronzezeit und 150 cm 
Jungsteinzeit (Neolithi­
kum). 

Feinkeramik vom «Lut­
zengüe t l e» aus der Zeit um 
3900 vor Christus. Das 
Gefäss zeigt charakteristi­
sche weiss inkrustierte 
Verzierungen und gehö r t 
zum wertvollsten f r ü h g e ­
schichtlichen Fundgut in 
Liechtenstein. 
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